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       In diesem Jahr haben wir uns in Rohrsheim intensiv mit der 
möglichen Erweiterung des Windpark Druiberg befasst. In einer 
Versammlung im Schützenhaus am 29. März wurden die Pläne 
des Windparks von den betroffenen Grundstückseigentümern 
positiv aufgenommen. Am 5. Juli waren dann alle Einwohner 
von Rohrsheim, Dardesheim und Badersleben zur Diskussion 
der Erweiterungspläne ebenfalls ins Schützenhaus eingeladen. 
Die abschließende Meinungsumfrage erhielt große Zustimmung 
seitens der erschienenen rund 40 Anwesenden. Nur drei Besu-
cher äußerten sich skeptisch. 
 

Im Ortschaftsrat haben wir uns 
ausführlich mit den möglichen 
Erweiterungen in Richtung 
Rohrsheim und Badersleben 
befasst. Nach den derzeitigen 
Plänen sollen rund 30 Druiberg-
Windräder nach 20-jähriger 
Betriebszeit in 2024/25 abge-
baut und durch 10 – 15 neue, 
größere Maschinen ersetzt wer-
den. Im Erweiterungsbereich 
könnten zusätzlich bis zu  
20 Maschinen Platz finden. 
Allerdings muss die Regionale 
Planungsgemeinschaft diese 
Flächen erst noch für die Wind-
kraftnutzung ausweisen. In 
diesem Verfahren werden die 
Pläne in 2023 für die Öffent-
lichkeit ausgelegt. Dabei kön-
nen Bürger und Behörden Be-
denken und Anregungen ein-
bringen. 
 

Im Ortschaftsrat haben wir ent-
schieden, dass die Erweiterung 
für uns nur dann in Frage 
kommt, wenn sich die örtlichen 
Bürger an der Betriebsgesell-
schaft beteiligen können und 
die Wertschöpfung und Gewin-
ne des Windparks und auch die 
bestehenden Arbeitsplätze hier 
in der Region verbleiben. Wei-
terhin haben wir gefordert, dass der produzierte Strom unseren 
Bürgern zu dauerhaft vergünstigten Konditionen anzubieten ist. 
Da hat es uns natürlich sehr erfreut, dass der Windpark Druiberg 
diese Forderung schon jetzt erfüllt hat und unsere Bürger den 
Druiberg-Strom ab Januar deutlich günstiger beziehen können. 

Auch ansonsten wurde für uns in Rohrsheim mit der Eröffnung 
des Feuerwehrhauses im September eine langjährige Forderung 
erfüllt. Abordnungen zahlreicher Feuerwehren und Vereine  
waren dabei, als wir gemeinsam mit unseren Bürgern die  
Einweihung Mitte September mit einem feierlichen Umzug  
begangen haben. Zuvor war es ein langer 15jähriger Kampf und 
während Corona eine Bauzeit voller Herausforderungen, bis wir 
die neuen schmucken Räumlichkeiten in Betrieb nehmen  
konnten. Vormals war alles umständlich auf drei Gebäude  

verteilt. Nun sind die neuen 
Fahrzeuge und die Feldküche  
adäquat für die Brandbe-
kämpfung und als Versor-
gungsstandort untergebracht, 
worauf wir sehr stolz sein 
können. Allen Beteiligten und 
Fördergeldgebern von dieser 
Stelle aus noch einmal ganz 
herzlichen Dank! 
 

Auch wenn die Folgen des 
unsinnigen Krieges uns alle 
nach wie vor bedrücken und 
die wirtschaftlichen Folgen 
auch hier vielen zu schaffen 
machen, so wollen wir doch 
zuversichtlich in die nächsten 
Monate und in die bevorste-
hende Advents- und Weih-
nachtszeit gehen. Freuen kön-
nen wir uns in Rohrsheim  
zunächst auf den 2. Advent 
mit Märchenaufführung und  
Musikdarbietungen ab 14 Uhr 
im Bereich unserer Kirche.  
Am 3. Advent findet wieder 
der Weihnachtsbaumverkauf 
mit Glühwein und weiteren 
Angeboten auf dem Hof der 
Familie Pittelkow statt. Am 
Heiligen Abend beginnt der 
Gottesdienst in unserer Kir-
che um 15 Uhr.  
 

Allen Bürgern von Rohrsheim 
und den Nachbarorten wünsche ich eine schöne, vorweihnachtli-
che Zeit, angenehme Festtage und einen gesunden Start in ein 
möglichst friedvolles neues Jahr 2023!  
 

Hans-Jörg Gifhorn 
Ortsbürgermeister Rohrsheim  

 

 

 

Einladung für alle Bewohner von 
Badersleben, Rohrsheim und Dardesheim 

Informationsveranstaltung zum Bürgerstrom 
am Mittwoch, den 7. 12.2022 ab 18 Uhr 

im Sängertreff Badersleben, Taubenstr. 14 
Veranstalter: 

Förderverein Badersleben e.V. 
Windpark Druiberg GmbH & Co. KG 

Öffentliche Einladung zum  
16. Dardesheimer Neujahrsempfang am 
Freitag, den 3. Februar 2023 ab 19 Uhr 

in der Turnhalle der  
Dardesheimer Sekundarschule. 

Mit dem Dardesheimer Stadtorchester  
und geladenen Ehrengästen sowie 

 Verleihung der 18. Dardesheimer Umweltpreise 
Veranstalter: 

Förderverein Stadt Dardesheim e.V. 
Windpark Druiberg GmbH & Co. KG 
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 Aufsehenerregendes Druiberg-Strom - Angebot des Windparks mit 30 Cent / kWh - 

Andere Anbieter erhöhen Strompreis ab Januar auf 45, 50 oder gar 74 Cent 

Weitere Bürgerstrom - Infoveranstaltung am 7. Dezember ab 18 Uhr im Sängertreff in Badersleben geplant  

Heimo Kirste aus Dardesheim: „Endlich 
gibt es den günstigen, heimischen Windpark 
Druiberg-Strom direkt für unsere drei Wind-
parkorte—das kommt jetzt gerade richtig.“ 

Anke Aschenbrenner aus Dardesheim: 
„Unter dem Motto „Alles braucht seine Zeit“ 
wurde es geschafft, den Bürgerstrom für unse-
re 3 Orte zum richtigen Zeitpunkt anzubieten.  
Ich find`s super!“ 

Henning Harig 
aus Rohrsheim: 
 
 
 

„Ich war bislang 
immer Eon-
Stromkunde, 
wechsele aber 
jetzt ebenfalls zu  
unserem günsti-
gen, regionalen  
Druiberg-Strom-
Angebot.“ 

Hans Hirth aus 
Dardesheim: 
 
 

„Ich wohne am 
Dardesheimer 
Ortsausgang in 
direkter Nach-
barschaft zu den 
Windrädern und 
bin mit dem  
Druiberg-Strom-
Angebot sehr 
zufrieden.“ 

Claudia und Mario Galisch aus Badersleben  
mit ihren Zwillingen Henri und Arthur:  
„Unser bisheriger Stromanbieter verlangte 
ab Januar wahnsinnige 74 ct / kWh. Umso 
mehr freuen wir uns jetzt über den günstigen 
Windstrom vom Druiberg.“ 

Angesichts der aktuell massiven Energiepreis-Erhöhungen hat sich der Windpark 
Druiberg entschlossen, allen Einwohnern der drei am Windpark beteiligten Orte  
Dardesheim, Badersleben und Rohrsheim ab sofort vergünstigten Strom für 30 Cent 
pro Kilowattstunde (kWh) anzubieten – bei einem monatlichen Grundpreis von 10 €. 
Andere Versorger teilten den Kunden vor kurzem Preisanhebungen ab Januar auf 45, 
50 oder in einigen Fällen sogar über 70 Cent/kWh mit – bei monatlichen Grundge-
bühren von zum Teil deutlich über 10 €. Der Windpark Druiberg stützt die Preisredu-
zierung – wenn alle mitmachen – mit einem kräftigen sechsstelligen Betrag pro Jahr.  
 

In den Genuss der Förderung sollen auch alle Grundeigentümer kommen, die mit der 
in Dardesheim ansässigen Windparkfirma WDG bereits Nutzungsverträge über ihre 
Flächen am Druiberg für die bestehenden und zukünftigen Windparkflächen abge-
schlossen und sich damit gegen externe Anbieter entschieden haben. Nachdem das 
auch dieser Ausgabe des Windblatts nochmals beigelegte Infopapier zum Druiberg-
Strom allen Haushalten der drei Windparkorte vorlag, war die erste Info-Ver- 
anstaltung am 15.11. im Dardesheimer Rathaus fast überfüllt. Rund 120 Interessierte 
waren erschienen. Sogar die BILD-ZEITUNG und der MDR waren dabei und berich-
teten anschließend.  
 

In seiner Begrüßungsansprache zeigte sich Ortsbürgermeister Ralf Voigt hocherfreut, 
dass mit dem neuen Druiberg-Strom-Angebot endlich alle Einwohner auch direkt von 
den Windrädern profitieren können. Windparkchef Heinrich Bartelt bekräftigte das 
und versprach, dass der günstige Tarif seitens des Windparks für zunächst drei Jahre 
stabil bleibt, aber seitens der Kunden jederzeit mit vierwöchiger Frist gekündigt wer-
den kann. Für das Stromangebot hat sich der Windpark Druiberg mit der Firma  
WestfalenWIND-Strom (WWS) einen sehr erfahrenen Partner gewählt, der vergleich-
bare Bürgerstrom-Tarife schon seit Jahren erfolgreich für Tausende von Kunden in 
mehreren Gemeinden im Raum Paderborn anbietet. WestfalenWIND-Geschäftsführer 
Dr. Andreas Schmitt berichtete im Dardesheimer Rathaus, dass der Wechsel zum 
Druiberg-Strom am einfachsten über die Internetseite des Windpark Druiberg  
funktioniert, siehe: https://energiepark-druiberg.de/wp-content/uploads/2022/11/
Antragsformular.pdf. Der Strom komme dann überwiegend aus dem Windpark Dru-
iberg, ein kleinerer Teil werde von anderen Ökostromanbietern zugekauft. Das  
Antragsfomular gibt es auch zu den üblichen Bürozeiten im Dardesheimer RKWH-
Büro am Kirchplatz 241a bei Ralf Voigt.  

Zur Information über den vergünstigten Bürgerstrom 
am 15.11. begrüßte Ortsbürgermeister Ralf Voigt rund 
120 interessierte Bürger im bis auf den letzten Platz 
besetzten Dardesheimer Rathaussaal. 

Am 23.11. berichtete auch das MDR-Fernsehen  
„Heute“ ab 19 Uhr über den in Sachsen-Anhalt bisher 
einmaligen vergünstigten Bürgerstrom aus einem  
örtlichen Windpark. 

Wegen des großen Interesses findet eine 2. Bürgerstrom- Infoveranstaltung statt  
am Mittwoch, den 7. Dezember ab 18 Uhr  

im Sängertreff Badersleben, Taubenstraße 14  
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Jetzt schnell und einfach zum Druiberg-Strom wechseln: 
Die für den Wechsel benötigten Daten finden Sie am einfachsten auf Ihrer letzten Stromabrechnung. 
 

1. Antrag zur Lieferung unter www.energiepark-druiberg.de/Buergerstrom im Tarifrechner vollständig ausfüllen und online  
absenden oder das Antragsformular vollständig ausfüllen und an die untenstehende Adresse schicken oder bei Ralf Voigt abgeben. 

2.  Wir übernehmen alles Weitere für Sie – von der Kündigung Ihres bestehenden Vertrages bis hin zur Anmeldung beim zuständigen 
Netzbetreiber. 
Ausnahme: Im Falle einer Preiserhöhung Ihres bisherigen Stromlieferanten haben Sie ein Sonderkündigungsrecht, das nur von 
Ihnen selbst wahrgenommen werden kann. Wenn Sie eine Preiserhöhung zum 1.01.2023 bekommen haben, kündigen Sie zum 
31.12.2022 schriftlich per Einschreiben bei Ihrem aktuellen Stromlieferanten mit Verweis auf Ihr Sonderkündigungsrecht. Der Text 
Ihrer Kündigung könnte wie folgt lauten: „Aufgrund Ihrer angekündigten Preiserhöhung mache ich von meinem Sonderkündigungs-
recht Gebrauch und kündige hiermit meinen Vertrag zum 31.12.2022. Bitte bestätigen Sie mir die Sonderkündigung und das Kündi-
gungsdatum umgehend schriftlich an meine Adresse“. Für die Kündigung können Sie auch die von uns zu Verfügung gestellte Vorla-
ge verwenden, die Sie unter www.energiepark‑druiberg.de/buergerstrom/downloads finden oder die Sie sich an der unten angege-
benen Adresse abholen können. Geben Sie im Wechselformular oder im Tarifrechner an, dass Sie bereits selbst gekündigt haben und 
nennen Sie den 01.01.2023 als gewünschten Lieferbeginn. 

3. Sie erhalten eine Vertragsbestätigung inklusive Informationen zum Lieferbeginn und zur Abschlagshöhe per Mail oder per Post.  
Erster Ansprechpartner für alle Fragen zum Druiberg-Strom ist Ralf Voigt, Kirchplatz 241a, 38836 Dardesheim, Telefon: 039422 / 
958961, Email: voigt@rkwh.de.  

Vorbereitungen zum Windpark-Repowering ab 2024 gehen weiter 

Schon über 100 Beteiligungs-Interessenten für neuen Bürgerwindpark gemeldet  
Schon seit rund drei Jahren plant der Windpark Druiberg den 
Ersatz älterer Windräder durch neue, leistungsfähigere Tech-
nik. Etwa 30 seit 2004 auf dem Druiberg errichtete Maschinen 
sollen nach Ende ihrer 20jährigen gesetzlichen Förderdauer ab 
2024/25 durch 10 – 15 moderne große Anlagen ersetzt werden. 
Der Genehmigungsantrag dafür ist in Vorbereitung. Die  
Maschinen sollen durch eine neue, örtliche Bürgerwindgesell-
schaft betrieben werden, an der sich die Einwohner von  
Dardesheim, Badersleben und Rohrsheim finanziell beteiligen 
können. Es wird mit einer Rendite von jährlich rund 10 % des 
eingezahlten Beteiligungskapitals gerechnet, wie der Windpark 
auf einer Versammlung für die Beteiligungsinteressenten im 
letzten Juli in Rohrsheim vorrechnete. 
Auch eine mögliche Norderweiterung des Windpark Druiberg 

soll in Form eines Bürgerwindparks mit Beteiligung der  
Einwohner und Eigentümer erfolgen. Eine Einwohner-
versammlung für die Bürger der drei Windpark-Orte am 29.3. 
in Rohrsheim ergab dafür großen Rückenwind. Allerdings 
stehen die geplanten Freileitungsmasten der vorgesehenen  
110 kV – Netzverstärkung zwischen Dardesheim und Baders-
leben der Erweiterung zum Teil im Wege. Über die von ver-
schiedenen Grundeigentümern gemeinsam mit dem Windpark 
geforderte alternative Erdverkabelung soll im kommenden 
Frühjahr im Landesverwaltungsamt in Halle verhandelt wer-
den. Danach soll die geplante neue Bürgerwindgesellschaft 
gegründet werden. Bis dahin sind weitere Interessenbekundun-
gen von Beteiligungsinteressierten auf dem diesem Windblatt 
beiliegenden Formblatt möglich.  

Dirk Bergener aus Dardesheim:  

„Ich beteilige mich am neuen 

Repowering-Windpark, weil ich für 

Erneuerbare Energien bin und auf  

10 % jährlichen Ertrag hoffe.“ 

Ingeburg Borger aus Badersleben: 
„Ich beteilige mich, weil ich gut  
finde, dass der Windpark die Bürger 
der Anrainergemeinden mit ein-
bezieht. Wir brauchen die Energie 
von Sonne und Wind für die Zukunft 
und dafür auch jede Menge kleine 
Mit - Investoren.“  

Waldemar Quaas aus Badersleben:  
„Ich beteilige mich am neuen Windpark, weil 
Wind und Sonne die einzigen Energieträger 
sind, die uns kostenlos zur Verfügung stehen. 
Andere Energieträger wie Öl, Gas und Kohle 
machen uns abhängig von diktatorischen und 
korrupten Systemen und sind verantwortlich für 
die Erderwärmung und die daraus entstehenden 
Klimaveränderungen. Wenn wir uns vor den 
katastrophalen Folgen der Klimaveränderung 
schützen wollen, müssen wir in umweltfreundli-
che Energieträger investieren. Deshalb bin ich 
froh, dass der Windpark Druiberg weiterhin in 
die Zukunftsenergie Windkraft investiert.“ 

Nach mehrjährigem Wettstreit mit dem Windpark 
Druiberg, der 2021 durch eine gemeinsame Ver-
einbarung beigelegt wurde, errichtet die Itzehoer 
Firma SAB derzeit auf dem Rohrsheimer Druiberg 
eine VESTAS-Windkraftanlage vom Typ V 150 
mit 125 m Nabenhöhe und 5,6 MW Generator. 
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Carolin Kralapp vom Berliner Kultur-Camping e.V. berichtet für das Windblatt:  

Das Funkloch-Festival kehrte zurück nach Dardesheim 
Nach 2jähriger Corona-Pause konnte das Funkloch-Festival im 
August endlich wieder auf dem Druiberg stattfinden. Und das 
bereits zum 5. Mal! Mit neuer Energie, neuen Mitgliedern und 
Ideen im Gepäck ging es für uns, den Kultur-Camping e.V., 
knapp 3 Wochen lang darum, das Gelände in Dardesheim in 
eine bunte Festival-Oase zu verwandeln. Über 1000 Gäste sind 
hier vom 12.-14. August zusammengekommen, haben mit uns 
getanzt, gelacht und gesungen. Tatkräftige Unterstützung hatten 
wir von dem Kollektiv Kreatives Braunschweig e.V., die sich 
der ehemaligen Funkwüste angenommen und sie kurzerhand ins 
neue „Magnetic Field“ verwandelt haben. Auch das Amphi-
theater mit Blick auf die Windräder und das gemütliche Wohn-
zimmer an der Bar wurden wieder mit Musik bespielt. Wie es 
das Publikum bereits kennt, war das Wochenendprogramm prall 
gefüllt – von den unterschiedlichen elektronischen Musikrich-
tungen über Rock, Ska hin zu Disco und Indie kamen alle auf 
ihre musikalischen Kosten. Dort, wo 2019 noch der Zenit beher-
bergt war, wurden  dieses  Jahr der Info-Punkt und Ruhe - Inseln  

zum Verweilen und Entspannen abseits des Festivaltrubels ge-
schaffen. Der Marktplatz bildete auch 2022 das Herzstück des 
Festivals: Leckere Speisen gab es von Just Catering und Pizza 
Pinola aus Leipzig, eine Feuerstelle und ein Kicker-Tisch füllten 
den Festival-Mittelpunkt mit Leben. Ein Beichtstuhl, eine Hol-
lywood-Schaukel mit Blick auf den Windpark und ein versteck-
ter Kaffee-Stand konnten außerdem von den Gästen auf dem 
Gelände auf eigene Faust entdeckt werden. Dieser besondere 
Ort und das Funkloch-Festival haben uns in den letzten Jahren 
gefehlt und wir möchten uns bei allen Gästen und für die zahl-
reichen helfenden Hände bedanken! Besonderer Dank gilt au-
ßerdem unseren Securities von L’Unità Awareness aus Bremen, 
die Tag und Nacht ein sicheres und unbeschwertes Miteinander 
ermöglicht haben, und dem Harz Regenerativ Druiberg e.V., der 
unserem Verein erneut den Raum für das Festival zur Verfü-
gung gestellt hat. Wir freuen uns schon auf das Wiedersehen im 
nächsten Jahr! Das nächste Funkloch-Festival wird voraussicht-
lich vom11. - 13. August 2023 stattfinden.  

Farbenfroh, bunt und locker: Die Berliner Festival-Besucher und regionale 
Gäste genossen ein einzigartig entspanntes Wochenende in der Windarena 
mit Blick auf das Harz-Panorama und den Windpark (Foto: Tina Eichner ©)  

Mit viel Kreativität hatte das Vorbereitungsteam des Berliner Kultur-
Camping e.V. schon vor dem Festival eine attraktive Budenlandschaft mit 
Abenteuer-Spielplatz-Atmosphäre aufgebaut, die unter schattenspenden 
Bäumen zu Geselligkeit und „Chillen“ einlud (Foto: Tina Eichner ©) 

 15. Oktober: Zweiter Jubiläumsauftritt zum 30jährigen Bestehen -  

Stadtorchester-Konzert in der Stephani-Kirche mit großem Beifall  

Anlässlich seines 30jährigen Bestehens gab das Stadtorchester 
Dardesheim in der fast vollbesetzten Dardesheimer Kirche am 
15.Oktober ein zweites Konzert. Die treuen Fans und viele wei-
tere Gäste konnten wie bereits im Juli ein sehr schön zusammen-
gestelltes Konzert unter Leitung von Dirigent Jan Rozehnahl mit 
Musik für jeden Geschmack genießen. Katrin Dittmer begrüßte 
die Anwesenden und führte durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm. Viele Infos rund um das Orchester ergänzten die Mode-
ration. Auch wenn es für das Orchester immer etwas eng ist,  

kam der Klang durch die gute Akustik in der Kirche wieder  
sehr gut zur Geltung. Ein erneut bestens gelungener musi- 
kalischer Nachmittag mit Zugabe und begeisterten Zuhörern war 
das Fazit der Veranstaltung. Herzlichen Dank an unser Orchester 
für diesen herrlichen Nachmittag!  
Jetzt freuen wir uns schon auf die nächsten Darbietungen:  
Das Adventskonzert am 11.12. um 14 Uhr und das Turm-
blasen am 17.12. um 17 Uhr in Dardesheim. Auch auf dem  
Weihnachtsmarkt in Halberstadt am 2.12. um 17 Uhr sowie 
am 9.12. um 18 Uhr und schließlich in der Christvesper am 
24.12 um 17:30 Uhr wird unser Stadtorchester in der  
Weihnachtszeit wieder zu hören sein. 

Nach der Coronapause konnte das Dardesheimer Stadtorchester in diesem 
Jahr endlich wieder sein Können beweisen: Das Publikum bedankte sich  
in der Stephani-Kirche mit viel Applaus. 
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Abwechslungsreiche Aktionstage in der Dardesheimer Kita Zwergenklus -  

1. September: Landeszentrum Wald gestaltet „Walderlebnistag“  

Am Donnerstag, den 1. September kam das Waldmobil des 
„Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt“ zu den kleinen und gro-
ßen Zwergen der Kita in Dardesheim. 
Um 9 Uhr begann der spannende Vor-
mittag rund um das Thema „Wald“. Zu 
dieser Aktion kam es durch einen Gut-
schein der Halberstadtwerke. Zwei 
Mitarbeiter des Landeszentrums führ-
ten ein waldpädagogisches Angebot 
mit vielen interessanten Stationen 
durch. Begonnen wurde mit dem Be-
stimmen verschiedener Tiermodelle 
wie Eichhörnchen, Feldhase, Kanin-
chen, Marder, Rehkitz, Frischling, 
Dachs, Waschbär, Fuchs, Mäusebus-
sard sowie Eule und es gab jeweils 
interessante Informationen dazu, aber  

auch Fragen an die Kinder zu Nahrung und Lebensweise der 
Tiere. Eine weitere Aktion war das gezielte Zapfenwerfen auf 

dem Spielplatz sowie ein großes Holz-
puzzle mit Motiven von Bäumen und 
Tieren aus dem Wald. Beim Raten von 
Fellen und Spuren gab es wichtige Hin-
weise zu den jeweiligen Tieren. Die 
Aktion wurde an diesem Tag für die 
derzeit 13 Krippen- und 8 Kindergar-
tenkinder sowie 6 Vorschüler durch-
geführt. Für die Herbstferien ist diese 
Aktion noch einmal für die 20 Hort-
kinder geplant. Es war ein sehr span-
nender und lehrreicher Vormittag. Die 
Kinder waren sehr mutig im Umgang 
mit Tieren und konnten sehr viele Vor-
kenntnisse präsentieren.  

Gespannt schauten sich die Kinder die unterschiedlichen 
Tierfelle an und lauschten den Informationen zu den  
zugehörigen Tieren und ihren Eigenschaften 

7. September: Großeltern zu Besuch in der Kita Zwergenklus 
Am Mittwoch, den 7. September, hieß es in der Kindertagesstätte 
Dardesheim „Herzlich Willkommen zum 
Oma und Opa Tag“. Alle Großeltern der 
Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder 
waren eingeladen, nachmittags in der 
„Zwergenklus“ Zeit mit ihren Enkelkin-
dern zu verbringen. Rund 70 Gäste folgten 
der Einladung. Um 15 Uhr ging es los mit 
dem Lied „Hallo, schön, dass du da bist“, 
gefolgt von „Aramsamsam“ und einem 
Zwergengedicht der Krippenkinder. Mit 
schönen Bewegungen präsentierten die 
Kindergartenkinder voller Freude „Das 
Lied über mich“. Im Anschluss wurde es 
bunt auf der Bühne. Die Kinder hatten 
bunte Punkte im Gesicht und farbige Tü-
cher an den Handgelenken. Zu dem Lied „Hey, kleiner Schmet- 

terling“ bewegten sie sich zu ihrer zugeordneten Farbe. Den Ab-
schluss machten die Hortkinder mit einer 
Modenschau. Der Weg auf dem Spielplatz 
war der Laufsteg. Bei poppiger Musik 
präsentierten die Jungen und Mädchen 
mitgebrachte Kostüme wie die Profis. Das 
Publikum verstärkte die Stimmung mit 
kräftigem Applaus. Ein großer Dank gilt 
allen fleißigen Helfern, Organisatoren und 
Kuchenbäckern. Das Elternkuratorium hat 
fleißig mit unterstützt. Nach dem Pro-
gramm gab es Kaffee und Kuchen sowie 
auch Möglichkeiten für Rundgänge durch 
die Gruppenräume. Kurz vor 17 Uhr läu-
tete der Donner das Ende der Veranstal-
tung ein. Durch viele helfende Hände 

konnte noch schnell alles abgebaut und eingeräumt werden.  

„Es war ein sehr schöner Nachmittag, der  
allen viel Freude bereitet hat“, schreibt uns  
Kita-Leiterin Marie Heinhs und man sieht, wie viel 
Spaß es allen zusammen gebracht hat.  

11. November: Gelungenes Kita-Laternenfest auf dem Dardesheimer Kirchplatz 
Am Freitag, 11.11., veranstaltete die Kita ein Laternenfest für 
Groß und Klein, angefangen um 17 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Kirche. Hierfür hatten die Entdecker-Zwerge leckere  
Martinshörnchen gebacken, welche nach dem Gottesdienst an die 
Gäste ausgegeben wurden. Es folgte ein Umzug durch die Stra-
ßen von Dardesheim. Die von der Jugendfeuerwehr angebotenen 
Fackeln fanden viel Begeisterung. Das Fallsteinorchester Rhoden 
begleitete den Umzug musikalisch. Die Feuerwehr sorgte für die 
nötige Sicherheit. Auf dem Kirchplatz wurde mit toller Beleuch-
tung zum gemütlichen Beisammensein eingeladen. Dazu gab es 
Glühwein und Punsch sowie frische Würstchen und Steaks vom 
Grill. Bei loderndem Feuer in der Feuerschale schmeckten Waf-
feln, Soljanka und Kürbiscremesuppe besonders gut. Die Klet- 
ter-, Krümel- und Entdeckerzwerge hatten ihre bunten Laternen 
in der Kita selbst gestaltet und mit Stolz beim Umzug getragen.  

 

Es war ein sehr gelungenes Fest. Ein großer Dank gilt der Freiwilligen  
Feuerwehr Dardesheim, dem Verein „Rock im Mai“, dem Fallstein-
Orchester, der Salzlandküche, Halberstädter Würstchen, dem Geflügelhof 
Deersheim, Undine Dennhof, Kalkbrenner Catering, dem Elternkuratorium, 
den Eltern und allen fleißigen Helfern. 
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  Festtagsgrüße der Ortsbürgermeister von Dardesheim und Badersleben 
Ein sehr turbulentes Jahr 2022 
neigt sich dem Ende zu. Hatten 
wir Corona gerade halbwegs 
überwunden, veränderte der 
Überfall Russlands auf die Ukra-
ine alles. Das als relativ stabil 
wahrgenommene, weltpolitische 
System zerbrach mit schlimms-
ten Folgen für das ukrainische 
Volk, aber auch mit weitreichen-
den Folgen für die EU und 
Deutschland. Die Sanktionen 
trafen Russland, aber auch uns 

selbst schwer. Das auf russisches Gas ausgerichtete Energiesys-
tem brachte große Verun-sicherung bei unseren Bürgern. Unsi-
cherheit, hohe Inflation, das Wegbrechen vieler Aufträge und 
Arbeitsplätze sowie eine galoppierende Neuverschuldung zu 
Lasten nachfolgender Generationen sind leider Wahrheit gewor-
den. In all diesen Wirren gab es aber auch sehr schöne Momente: 
Viele Bürger halfen mit Spenden und Asyl den Kriegsflüchtlin-
gen in einer Welle der Hilfsbereitschaft. Der warme Sommer 
sorgte für energetische Entlastung. Zum Glück wurden mit dem 
Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) in der Vergangenheit in 
Deutschland viele erneuerbare Energieerzeuger in Betrieb ge-
nommen, die jetzt zur Verfügung stehen. Nun brauchen wir 
Repowering/weiteren Zubau bei den Windanlagen, bei Photo-
voltaikanlagen und bei der Nutzung von Biomasse.  
 

Seit vielen Jahren erhalten wir ein freiwilliges Sponsoring von 
unserem Windpark, der es uns ermöglicht, Arbeiten in den Ver-
einen und in unseren Orten zu unterstützen. Auf diesem Weg 
konnten wir in der Vergangenheit viel Gutes in unseren Orten 
tun und auch 2022 z.B. beim Kirchplatzfest oder Konzerten des 
Stadtorchesters wieder schöne, gemeinsame Stunden verleben. 
Unsere Orte bieten mit ihren Vereinen ein reichhaltiges Angebot 
für Gemeinsinn und Gemeinsamkeit. Es ist deshalb sehr wichtig, 
die Jugend in unseren Orten noch besser in das Vereinsleben zu 
integrieren. Danke an dieser Stelle allen Vereinen für ihr Enga-
gement!  
 

In der Hoffnung, dass sich die Lage in der Welt möglichst 
schnell wieder beruhigt, dass das sinnlose Töten in der Ukraine 
und an weiteren Brennpunkten dieser Welt schnell beendet wird, 
wünsche ich uns allen ein hoffentlich friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 2023. 
 

Ralf Voigt, Ortsbürgermeister Stadt Dardesheim  

Ich wünsche allen Einwohnern 
von Badersleben und den Nach-
bargemeinden eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit sowie ange-
nehme Feiertage und einen gu-
ten Rutsch in das neue Jahr 
2023! 
 
Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle ehrenamtlich tätigen  
Bürgerinnen und Bürger, die 
unser Leben bereichern und 
unterstützen. Stellvertretend 
möchte ich hier Regina Farsky nennen. Sie hat es geschafft, 
dass sich Badersleben mit der Aktion „Frühstück in Gesell-
schaft“ in der ARD - Themenwoche im Fernsehen präsen-
tieren konnte.  
 
Die schöne, vorweihnachtliche Tradition der „Adventsfenster“ 
wird in diesem Jahr wieder wie gewohnt ablaufen: 
Am 25.11. erstes Fenster auf dem Marktplatz, das zweite und 
dritte Fenster am 2.12. und am 9.12. sind zu erraten. Das  
vierte Fenster gestaltet die Grundschule am 16.12. mit einem 
Konzert in der katholischen Kirche. Sie sind alle herzlich  
eingeladen! 
 
Am Samstag, 3.12., findet ab 15 Uhr unser Weihnachtsmarkt 
auf dem Innenhof der Grundschule statt. Viele Vereinsstände 
laden zum vorweihnachtlichen Verweilen ein.  
 
Die Senioren -Weihnachtsfeier wird am Donnerstag, 8.12., um 
14.30 Uhr im Sängertreff stattfinden.   
 
Zum Weihnachtskonzert des Männerchores wird am Sonntag, 
11.12., um 15 Uhr in die katholische Kirche herzlich ein-
geladen.  
 
Das Strompreisangebot des Windparks Druiberg für seine drei 
Anliegerorte kann ich nur voll unterstützen. Dazu wird es am 
Mittwoch, den 7.12., um 18 Uhr im Sängertreff eine Infor-
mationsveranstaltung geben.  
 
Bleiben oder werden Sie gesund! 
 
 
 
 

Olaf Beder, Ortsbürgermeister Badersleben  

Regina Farsky schreibt uns vom „Frühstück in Gesellschaft“ im Sportlerheim: 

Die ARD berichtete im Frühstücksfernsehen am 9. November aus Badersleben  
Am 8. November hatten wir ein „Frühstück in Gesellschaft“, das 
für Menschen aus dem Ort ist, die immer alleine frühstücken.  
Es gibt bei uns in Badersleben Menschen, die krankheitsbedingt 
viel alleine sind und so selten Kontakt zu anderen im Ort haben. 
Nun fand in der ARD vom 6. - 12. November eine Themen-
woche statt, die da hieß: „WIR gesucht - Was hält uns zusam-
men?“ Da wurde unser Projekt am 9.11. vorgestellt. Nun geht 
dies nicht ohne Sponsoren. Und da hat uns der Windpark unter- 

stützt, aber  auch  die  Fleischerei Heicke und  der Getränke-
stützpunkt Dingelstedt. Dann gab es noch einen Zuschuss aus 
einem ehemaligen Projekt. Ohne diese Sponsoren hätten wir 
unsere Idee nicht so rasch verwirklichen können. Auch der 
Sportverein Badersleben war behilflich und stellte seinen Ver-
einsraum zur Verfügung. Wir waren rund 30 Personen, die zu-
sammen ein paar schöne Stunden erleben durften. Allen Helfern 
und Sponsoren ein großes Dankeschön! Zum nächsten Früh-
stück hat der Windpark einen Beitrag von 100 € zugesagt. 

In einem ausführlichen Bericht im ARD-Frühstücksfernsehen interviewte Reporterin 
Kati Obermann (Mitte) die Frühstücks - Initiatorin Regina Farsky (links). Rechts im 
Bild Ingrid Köhler, die das „Frühstück in Gesellschaft“ ebenfalls mit unterstützte. 

Wie kann der Tag besser anfangen, als mit einem gemeinsamen Frühstück?! Und wie 
schön, wenn immer jemand Kaffee nachschenkt, wie hier Andrea Gries, die bei jeder 
Gelegenheit gerne mithilft. 



Dez. 2022                     Dardesheimer Windblatt 117          Seite 7 

Wieder sehr gute Teilnahme im Bilder-Wettbewerb „Neue Energie“:  

Sonnenblumen, Gottesanbeterin, Herbststimmung, Kuscheldecke und Mystik …  
Über die rege Beteiligung am „Wettbewerb Neue Energie“ für die Jahresendausgabe hat sich das Windblatt-Team  
wieder sehr gefreut. Insgesamt 14 Fotos haben wir von 9 Einsendern erhalten. Wir sagen allen ein ganz herzliches „Dankeschön“.  

Tobias Müller schickt 
dieses Foto mit seiner 
Tochter Ida „in unse-
rem Garten, vor un-
seren hoch hinaus 
gewachsenen Sonnen-
blumen, ca. 4,20 m 
hoch, da erscheint ein 
Windrad im Hinter-
grund doch ganz klein. 
Toll, dass ihr diese 
Aktion immer noch 
fleißig durchführt! 
Ida`s Sparschwein 
wird sich freuen!“ Das 
füttern wir gern ein 
bisschen, sagen wir 
vom Windblatt.  

Viel Sonne gab’s in diesem Jahr, auch 
noch im Herbst. Das sieht man an diesem 
Foto von Regina Farsky. Sie schreibt 
uns: „Bei unserem Spaziergang einmal zu 
den Windrädern und dann zur Bockwind-
mühle in Badersleben. Da die Sonne 
schien, kam es zu diesen Spiegelungen“. 
Blaue Brille, blaue Wolken, blaue Wind-
räder – alles cool, oder?  

In der Trockenheit dieses Jahres kam es 
leider zu vielen Bränden. Auch im Harz. 
Dazu sandte uns Georg Fiedler dieses Foto 
und er berichtet: „Die Aussicht vom Drui-
berg ließ am Abend des 3. September das 
Ausmaß des 26 Kilometer entfernten Wald-
brandes am Brocken erahnen.“  

 Anja Burchardt aus Badersleben: „Diese 
seltene Schönheit wollte ich euch nicht vor-
enthalten. An einem der wahrscheinlich letz-
ten warmen Tage des Jahres kreuzte diese ca. 
10 cm große Gottesanbeterin unseren Weg.“ 
Diese aus Afrika allmählich zugewanderten 
Tiere sind harmlos für Menschen.  

Nach dem sonnigen Sommer folgten noch 
zahlreiche schöne Herbsttage. Uwe Krau-
se aus Badersleben sandte uns davon  
3 Fotos. Das folgende gefiel uns am bes-
ten. Uwe Krause schreibt dazu: „Eine 
wunderschöne Herbststimmung durch die 
morgendliche Beleuchtung der Sonne 
zauberte dieses traumhafte Licht. Selten 
sieht man die Druiberg-Windräder so toll 
beleuchtet!“  

Trotz Umzug von Badersleben nach  
Halle /Saale ist Alexander Flume dem 
Windblatt treu geblieben. Von seinen 3 ein-
geschickten Fotos gefällt uns dieses am  
besten. Er sagt dazu: „Da ich den Windpark 
Druiberg nicht mehr sehe, schaue ich vom 
Balkon öfter in Richtung Teutschenthal zum 
Windpark Große Schanze.“  

 Auch Stefanie Schieke/Westerburg hat ein 
schönes Foto aufgenommen . Sie schreibt: 
„Ich war von Huy-Neinstedt nach Badersleben 
unterwegs. Manchmal sieht der Himmel 
abends aus, als würde die Erde zur Nacht mit 
einer dicken Kuscheldecke zugedeckt.“ Wer 
genau hinschaut, sieht vorn die „Großmutter“ 
der Druiberg-Räder, die beeindruckende 
Bockwindmühle in Badersleben.  

 
 
 

Anke Aschenbrenner 
aus Dardesheim  
 
 

gelang eine ganz be-
sondere, abendliche 
Aufnahme, als sich 
nämlich der Vollmond 
aus der Sicht ihres 
Hauses auf den  
Stephani - Kirchturm  
zubewegte: 
„Vollmond - Beleuch-
tung unserer Kirche“, 
kommentiert sie, „so 
kann sogar noch zu-
sätzlich Energie ge-
spart werden.“  

Und noch ein schönes Abendbild erhielten 
wir aus Dardesheim von Sandy Sigulla und 
sie findet „Sieht sehr mystisch aus durch den 
Mond und die Wolken.“ Wir freuen uns 
immer sehr, wenn unsere Leser uns ein paar 
Zeilen und Eindrücke zu den eingesandten 
Bildern hinzufügen. Das macht es doch  
immer noch viel interessanter!  

Wir bedanken uns nochmals bei allen Teilnehmern, die unseren „Wettbewerb Neue Energie“ in diesem Jahr  
wieder so einfallsreich und fleißig mitgestaltet haben. Alle Einsender dieser „Weihnachtsausgabe“, die uns ihre 
IBAN-Nummer mitgeteilt haben, bekommen von uns automatisch 20 € überwiesen.  
 

Haben auch Sie Ideen zum Thema „Neue Energie“ und dazu Gedanken, Verse und Gedichte und / oder schöne  
und interessante Bilder, immer gern auch mit Menschen auf den Fotos? Dann senden Sie uns diese gern jederzeit 
an die Windblatt-Redaktion, Zum Butterberg 157c, 38836 Dardesheim oder am besten gleich per Email an: 
windpark.druiberg@t-online.de.  
 

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine schöne Adventszeit, fröhliche Weihnachten und ein gutes,  
gesundes und friedliches neues Jahr 2023!     
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EDEKA-Markt Habermann stockt Windpark-Spende für Osterwiecker Tafel auf 4.000 € auf 

Haben Sie mitbekommen, dass … 
 
… Sachsen-Anhalt ab 2023 Eigenheimbesitzern einen Zuschuss von max. 7.500 € für Batterie-Speicher bietet (300 € pro kWh  
Kapazität) und Anträge dafür ab sofort bei der Investitionsbank gestellt werden können. Ladepunkte für E-KFZ werden mit 1.000 € 
gefördert (Kostenfreie Hotline Tel. 0800 56 007 57). Der Bund streicht außerdem die Mehrwertsteuer für neue PV-Anlagen und 
Speicher (VOLKSSTIMME 26.11.2022), 
 
… im ersten Halbjahr 2022 mit 49 % knapp die Hälfte des Stroms in Deutschland aus den Erneuerbaren Energien Wind, Sonne, 
Biomasse und Wasserkraft gewonnen wurden und damit rund 6 % mehr als im Vorjahr (VOLKSSTIMME 6.7.2022), 
 
… das Reihenhaus, das Ministerpräsident Reiner Haseloff bewohnt, von Gasheizung auf Wärmepumpe umgestellt werden soll 
(VOLKSSTIMME 15.7.2022)  
 
… in Sachsen-Anhalt inzwischen rund 18.000 E-Autos angemeldet sind, 23 Prozent 
mehr als im Vorjahr, inzwischen rund 1,5 % der gesamten KFZ-Bestandes im Lan-
de (VOLKSSTIMME 5.10.2022). und dass es darüber hinaus in Sachsen-Anhalt 
1.174 Ladepunkte gibt, davon 314 Schnell-Ladesäulen (VOLKSSTIMME 
10.10.2022), 
 
… der vom Menschen verursachte Klimawandel in Deutschland seit 2000 Schäden 
von mindestens 145 Milliarden € und damit von jährlich rund 6,6 Mrd. € verursacht 
hat,  
 
… die enttäuschend verlaufene zweiwöchige 27. Weltklimakonferenz im ägypti-
schen Scharm el Scheich vor ca. 40.000 Delegierten aus rund 200 Ländern von UN
-Generalsekretär Antonio Guterres eröffnet wurde mit den Worten: „Wir sind auf 
dem Highway zur Klimahölle, wir kämpfen den Kampf unseres Lebens gegen Dür-
ren, Überschwemmungen und steigende Meeresspiegel und sind dabei, diesen 
Kampf zu verlieren (VOLKSSTIMME 8.11.2022) und dass  
 
… nach dem neuen Buch „Earth for all“ des Club of Rome die Zukunft der 
Menschheit von 5 Kehrtwenden abhängt: Beendigung der Armut, Beseitigung ekla-
tanter Ungleichheiten, Ermächtigung der Frauen, Aufbau eines für Mensch und 
Umwelt gesunden Nahrungsmittelsystems und Übergang zu sauberer Energie 
(VOLKSSTIMME 10.9.2022). 

Wie in 2022 gibt der Windpark Druiberg auch 
in diesem Jahr in der vorweihnachtlichen Zeit 
eine Spende an die Tafel in Osterwieck. Wegen 
der aktuell prekären Situation vieler Hilfesu-
chender wurde der Spendenbetrag jetzt auf 
3.000 € erhöht. Dabei erfolgt diesmal eine  
Zusammenarbeit mit dem EDEKA-Markt  
Habermann aus Osterwieck. Sehr gefreut haben 
wir uns, dass sich anlässlich unserer Bespre-
chung in Osterwieck EDEKA-Inhaber Heiko 
Habermann und sein Team spontan entschlos-
sen haben, den Betrag um 1.000€ auf dann ins-
gesamt 4.000€ aufzustocken. Es werden damit 
gezielt für die Ausgabestelle der Osterwiecker 
Tafel Lebensmittel bereitgestellt, die zuvor über 
die Mitarbeiter der Tafel im Markt angefordert 
und dort auch kommissioniert werden. Der 
Geldbetrag wird die Versorgung der Tafel  
voraussichtlich für ca. 16 Wochen sicherstellen.  

 
 
 

Wir erhoffen uns auch einen Nachahmungs-
Effekt auf weitere Märkte und Geschäftsleute, 
die sich durch diesen Pressebericht vielleicht 
ebenfalls zu einer Unterstützung für die Tafel 
animiert fühlen.  

Man sieht es den Beteiligten an: Anderen Helfen kann auch Freude bringen:  
Von links nach rechts: EDEKA-Marktleiter Heiko Habermann, EDEKA-Mitarbeiterin  

Steffanie Schmidt, Techn. Windparkleiter Thomas Radach, AWO-Kreisverbands-Leiterin 
Sarah Zschernitz aus Quedlinburg  
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